
inforum
Ausgabe Nr. 46   Frühjahr 2017

Weser Yacht Club Bremen e.V., Flughafenstraße 3a, 27809 Lemwerder
Telefon: 0421/ 67491  -  Email: weser.yachtclub.bremen@ewetel.net

HAFENFEST

27. + 28.05.17 präsentiert
vom 

Weser yacht
club BREMEN e.V.

Kutterpullen
Segelkutter
Feuerlöschboot
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Kinderspass
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Tanz*Party
Frühschoppen
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Flughafenstr. 3A - 27809 Lemwerder
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27.05. ab 11Uhr
Große Familienattraktionen rund um´s Wasser
Abends Liveband “Da Capo“ und DJ 

28.05. ab 10Uhr
Frühschoppen mit der showband “TAPWACHT 90“ (NL)
ganztägig trubel auf dem festplatz
ab 15Uhr Stedinger Shanty Chor

eintritt frei!
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In eigener Sache.... 
Wir nutzen den Emailversand für Information zu aktuellen Terminen. 
Wer hiervon ausgeschlossen werden will, den bitten wir um Nachricht. 
Falls ein Mitglied eine neue oder geänderte Emailadresse aufgeben will, 
bitten wir ebenfalls um Nachricht an wyc.rechnungsfuehrer@ewe.net.

Der Inhalt unserer Clubzeitung lebt ausschließlich von der Bericht- 
erstattung unserer Mitglieder. Wir sind keine recherchierenden 
Redakteure und aus diesem Grund benötigen wir eure Unterstützung in 
Form von (Törn-) Berichten, Kurzkommentaren, 3-Zeilern, Anregungen, 
Fotos oder sonstigen Informationen, die wir be- oder verarbeiten 
können. 
Neue Mitglieder könnten sich zum Beispiel mit Bootsfotos, einem 
Kurzbericht (z.B. wie kam ich zum Wassersport, zum neuen Boot oder 
wie zum WYC?) vorstellen, oder vielleicht wollt ihr auch mal etwas unter 
„Quakenbalje 17“ loswerden oder monieren. Danke! 

Euer Redaktionsteam.

mailto:wyc.rechnungsfuehrer@ewe.net
mailto:wyc.rechnungsfuehrer@ewe.net


125 Jahre 
Weser Yacht Club 

Bremen e.V.
Liebe Clubmitglieder, wir 
blicken in diesem Jahr auf 
eine 125 - jährige Tradition 
mit wechselvoller Geschichte 
und sportlichen Vereins- 
erfolgen zurück. Der Club 
wurde 1907 als Weser Yacht 
Club (WYC) aus den Abtei- 
lungen Unterweser, Vegesack, 
Oldenburg und Bremen  des 
Bremer Yacht Club 
gegründet. Der rotweiße 
Stander mit dem Drudenfuß 
wurde übernommen. 
Heute hat der Club ca. 200 
Mitglieder und betreibt einen 
eigenen Hafen mit ca. 90 
Liegeplätzen. 

Struktur der Jugendmann- 
schaften: 
Die Jugendabteilungen im 
WYC wurden in den letzten 
Jahren umfassend 
umstrukturiert.

Die Regattaaktivitäten sind 
aus der Verantwortung der 
Jugendabteilung 
ausgegliedert und wurden 
dem Amt des Sportwarts 
unterstellt. Das Training und 
die Ausbildung unserer 
vereinseigenen Sprinta - 
Sport hat Michael Hein 
übernommen. 

Die bisherige Jugendab- 
teilung ist in zwei Bereiche 
gegliedert. 

I. Die Jüngsten - 
Die Altersgruppe zwischen 
ca. 6-14 Jahren bildet die 
Jüngstenabteilung. Die 
Ausbildung erfolgt auf der 
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clubeigenen Piratenflotte und 
natürlich auf Optimisten. 
Die Jüngstenabteilung 
umfasst ca.15 Mitglieder, die 
vom Trainer Antonio Heitor 
ausgebildet und von weiteren 
Clubmitgliedern betreut 
werden. Das Ausbildungs-
programm umfasst die Segel-
ausbildung, sowie 
theoretische Ausbildung inkl. 
der Möglichkeit zur 
Erlangung verschiedener 
Segelscheine. Abgerundet 
wird das Programm durch 
gemeinsame Ausflüge in den 
Wintermonaten. -  

II. Die Jugendabteilung.  
Die Mädchen und Jungen der 
Jugendabteilungen können an 
verschiedensten Aktivitäten 
teilnehmen. Das Programm 
reicht vom Basistraining auf 
der Piratenflotte unter 
Aufsicht eines Trainerbootes 
im Hafen und auf der Weser 
bis zur Regattateilnahme auf 
Jollen, offenen Kielyachten 
(Soling) und größeren 
Kielyachten an regionalen und 

nationalen Regatta- 
veranstaltungen. 

Ergänzend zur Ausbildung 
und zum Regattasport stehen 
Tourensegeln und 
gemeinsame 
Abendveranstaltungen auf 
dem Terminplan. So findet 
u.a. jährlich die Regatta um 
den Lemwerder-Cup auf der 
Weser statt. Diese Regatta 
ist gleichzeitig die dritte 
Wettfahrtserie zur Bremer 
Starboot-Landesmeister- 
schaft. 

Am Samstag, den 27. und 
Sonntag, den 28. Mai 2017 
veranstalten wir anlässlich 
unseres 125 jährigen 
Bestehens ein Hafenfest auf 
unserem Clubgelände, auf 
dem Wasser und in unserer 
Boothalle. Dazu laden wir alle 
interessierten Gäste, Wasser 
– und auch 
Nichtwassersportler sowie 
unsere Clubmitglieder 
herzlich zur Teilnahme ein.
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Das Festprogramm: 
Eröffnung am Sonnabend, 27. 
Mai um 11.00 Uhr mit 
Fassbieranstich! Ein privater 
Flohmarkt ist aufgebaut. 
Kurze Gästefahrten auf der 
Weser mit dem Segelkutter 
„Kormoran“, Fontänen- 
demonstration vom 
„Feuerlöschboot 1“, 
Feuerlöschübung der 
freiwilligen Feuerwehr 
Lemwerder, inkl. Demo –
Einsatz der Hundestaffel, 
Hüpfburg und große 
Wasserlaufrolle im 4000 
Liter Becken für Kinder, Opti 
– Regatta sowie Kanuten mit 
Vorführungen im Hafen, 
Bootsmodelle in einem großen 
Becken, eine afrikanische 
Trommlergruppe und der 
Stedinger Shanty - Chor sind 
genauso mit von der Partie 
wie die holländische 
Musikkapelle „Tapwacht 90“. 

Auf dem Freigelände ist für 
das leibliche Wohl eine 
„Schlemmermeile“ aufgebaut, 
hier gibt es Fischbrötchen, 
Bratwurst, Steaks, und einen 

Food Truck mit leckeren 
Spezialitäten.

In der Halle gibt es ein  
Kuchenbuffet und Kaffee für 
unsere Gäste und uns. 
Am Abend dann in der im 
neuem Outfit festlich 
geschmückten Bootshalle ab 
20.00 Uhr unser Festabend 
mit Tanzvergnügen und der 
Live –Band „ Happy Monster“! 

Sonntag 28.05.2017 dann ab 
10.00 Uhr großer 
Frühschoppen in der 
Festhalle, Kutterpullen auf 
der Weser, Hundestaffel der 
Feuerwehr, 
Stockkampfvorführung einer 
Jugendgruppe und der 
Shanty Chor singt für unsere 
Gäste und uns. Zum 
krönenden Abschluss wird 
das „Feuerlöschboot 1“ noch 
einmal die Fontänen 
anschmeißen! Anschließend 
heißt es langsam ausklingen 
lassen! 
 
Karl-Heinz Ludewig
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Heben Sie sich ab 
von der Masse.
Wir liefern Ihnen das 
Zeug dazu.

v

Ralph
Schröder

Ideen, die Ihr Image bewegen.

NUR FÜR CLUBMITGLIEDER:     20 % Neukundenrabatt

Geschäftspapiere 

Visitenkarten

Flyer • Poster • Plakate

Broschüren • Mailings

Autobeschriftungen

Banner • Folien • Aufkleber

Buchbindungen

Textil- & Werbedruck

Verpackungen

Plantage 18 • 28215 Bremen
T 0421 6962 4942
F 0421 6962 4943
info@dmc-hb.de
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Jahresmitgliederversammlung 
2017 des LMB

Landesverband Motorbootsport 
Bremen e.V. 

Am 23.03.017 fand im Verein 
Wassersport „Ritterhuder 
Ulen“(VWRU) die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des 
LMB statt.
Als Delegierter vom WYC 
Bremen durfte ich daran 
teilnehmen.

Die Tagesordnung umfasste 
11 Punkte. 
Nach der Begrüßungs- 
ansprache durch den 
Vorsitzenden Michael Brassat 
und einem Grußwort des 
gastgebenden Vereins durch 
Torsten Hengst, dem 
Vorsitzenden des WVRU, 
wurden der SV Bremen als 
neuer Mitgliedsverein 
begrüßt.
Von 34 Mitgliedsvereinen 
waren Delegierte aus 17 
Vereinen anwesend. 

Nach Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der 
weiteren Formalitäten, 
standen Ehrungen, 
Danksagungen und Nachrufe 
auf der Tagesordnung. 

Danach folgten die Berichte 
der Vorstandsmitglieder und 
der Kassenprüfer, dann die 
Diskussion über die Berichte, 
danach  wurde die Entlastung 
des Vorstands beantragt, die 
dann einstimmig erfolgte. Als 
Kassenprüfer wurde der 
WSV Neptun ernannt.

TOP 7: Wahlen, 
hier sollte der Posten des 
Landesumweltbeauftragten 
neu besetzt werden, leider 
wurde kein Bewerber 
gefunden.
Der Haushaltsplan 2017 
wurde einstimmig bewilligt. 

TOP 9: Hier lag ein Antrag 
vom Wassersportverein 
Hanse Kogge e.V. auf 
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Verlesung einer Klarstellung 
mit anschließender Diskussion 
vor. Da wir von dieser 
Angelegenheit nicht 
betroffen waren, gibt es hier 
auch nichts zu vermerken. 

Anschließend unter TOP 10 
Verschiedenes:

Der Vorsitzende verwies 
noch auf die Homepage vom 
LMB und auf die ebenfalls 
vorhandene Präsens bei 
Facebook und bat darum, 
dass wir diese Medien gerne 
„besuchen“ sollten. 

Ein großes Problem haben die 
Wassersportvereine, die in 
Bremerhaven an der Geeste 
beheimatet sind. Laut 
Informationen soll der „City-
Port“ evtl. aufgelöst werden, 
hier laufen diverse 
Gespräche.  Denn die 
Verträge sollen bis 
September 2018 gekündigt 
werden, was bedeuten würde: 
Keine Stege, keine 

Winterhallen = Kein 
Wassersport! 

Der LMB steht auch hier 
hilfreich zur Seite! 

Die Marina in Bremen wird 
weiter ausgerüstet und der 
LMB freut sich auf viele 
Gäste in der jetzt 
kommenden Saison.
Damit war die Versammlung 
abgeschlossen und nach einer 
arbeitsreichen Sitzung 
verabschiedeten sich die 
Delegierten vom LMB und 
wünschen eine schöne 
Wassersportsaison 2017.

K.H.Ludewig
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Wir begrüßen weitere neue Mitglieder 
und ihre Boote

 

 Christian Barthel   mit „WINDSPIEL 1“
 Sven Benicke   als Kind/ Jugendlicher
 Jens-Norman Bergner   mit „ SEAKING“
 Marlies Bergner  als Familienmitglied
 Hans-Dieter Hesterberg mit „ANNELIE“
 Anja Höltig   mit „MAPIYA“
 Andre Karpowski  mit „PEARL“
 Rainer Kattau    als aktives Mitglied
 Thorsten Link   mit „MEDHUFINOLHU“
 Max Mordhorst  als Kind/ Jugendlicher
 Benjamin Renner   als Kind/ Jugendlicher
 Samuel Renner    als Kind/ Jugendlicher
 Jörg Sudmann   mit „VELLAMO“
 Gönül Özkan   als Familienmitglied
 Hüseyin Özkan   mit „TWINS“
 Matthias Brauer  mit „STREIPER“
 Patrick Fuhrmann  mit „MICKY“
 Andreas Timmering  mit „BELAJA“
 Carolin Tock   als Kind/ Jugendliche
 Leo Niklas Tock  als Kind/ Jugendlicher
 Mark Ungnade   mit „ANGAGA“
 

Allen neuen Mitgliedern wünschen wir viel Spaß und Freude in 
unserem Weser Yacht Club und/oder auf dem Wasser!
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Jahrelange Erfahrung.

Für Ihre Sicherheit.
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Aus der Vorstandsarbeit
Wenn wir in der letzten Ausgabe 
berichten konnten, dass der WYC 
finanziell auf gesunden Beinen steht, 
so kann man das in dieser Ausgabe 
bestätigen. 
Nach wie vor kommen Anfragen von 
interessierten Wassersportlern, die 
unserem Club beitreten möchten und 
dies auch tun. 
Wir bekamen den Jahresabschluss 
2016 von Erich Prößler auf der 
Vorstandssitzung vom 19.01.2017 
vorgelegt, diskutierten ihn und 
befanden ihn für i. O.!
Dann legte Erich uns den Plan für 
2017 vor, auch dieser wurde 
eingehend durchgesprochen und kann 
nun der Mitgliederversammlung 2017 
vorgelegt werden. 
Die Vorstandsarbeit wurde durch die 
Vorbereitungen zur 125-Jahr-Feier 
nicht einfacher. Unser Arbeitsboot 
„KORKI“ musste instand gesetzt 
werden. Säumige Mitglieder 
bereiteten unserem Kassenwart und 
uns unnötige Arbeit, wir  mussten in 
einigen Fällen die Hilfe unseres 
Anwalts in Anspruch nehmen, um 
Beiträge und Liegegelder einzuholen. 

Es wurde eine Satzungsänderung 
vorbereitet, die auf der 
Mitgliederversammlung vorgetragen 
und dann abgestimmt werden soll. 

In der letzten Sitzung vor der MV am 
31.03.2017 waren noch etliche Punkte 
auf der Tagesordnung die es 
abzuarbeiten galt.

Aus gegebener Veranlassung heraus, 
stellte sich uns die Frage, wie geht es 
im Vorstand weiter? 
Werner Deharde stand für eine 
erneute Wiederwahl aus persönlichen 
und geschäftlichen Gründen nicht 
mehr zur Verfügung. 
Nach eingehender Beratung, erklärte 
sich Dieter Holz bereit für das Amt 
des 1. Vorsitzenden zu kandidieren. 
Damit war uns ein großer Stein vom 
Herzen gefallen, zumal Dieter H. nun 
schon über etliche Jahre im Vorstand 
als 2. Vorsitzender tätig war. Als 
künftigen 2. Vorsitzender schlugen 
wir Andreas Bunn vor, der sich nach 
angemessener Bedenkzeit bereit 
erklärte sich zur Wahl zu stellen. 
Rechnungsführer Erich Prößler und 
Schriftführer Karl – Heinz Ludewig 
stellten sich zur Wiederwahl! Damit 
war der Vorstand  auf der 125. 
Mitgliederversammlung gut 
aufgestellt. 

Zu unserer Freude folgten die 
Mitglieder bei den Vorstandswahlen 
unseren Vorschlägen. Dafür möchten 
wir uns noch einmal ganz herzlich 
bedanken.
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Wir bereiteten uns vor, den 
offiziellen Empfang am 25.03.2017 
durchzuarbeiten, alle Gäste aus 
Politik, Wirtschaft, Polizei, 
Feuerwehr, Verbänden und Vereinen 
wurden vom 1. Vorsitzenden Werner 
Deharde persönlich mit einer sehr 
schön gestalteten Karte eingeladen, so 
dass der Vorstand dann am Sonnabend 
über vierzig Gäste im Clubhaus 
begrüßen konnte. 
Werner Deharde ließ in seiner 
Festrede noch einmal die Geschichte 
unseres WYC Revue passieren. Auf 
Grund seiner über fünfzig jährigen 
Mitgliedschaft konnte Werner viele 
eigene Erlebnisse mit in seine Rede 
einfließen lassen, so dass am Ende 
jeder ein Bild vor Augen hatte, wie es 
früher einmal in unserem Club zuging. 

Ein lang anhaltender Applaus war der 
verdiente Lohn für diese gelungene 
Festrede. Auch die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Lemwerder, Regina 
Neuke erwähnte lobend die gute 
Nachbarschaft vom WYC zur 
Gemeinde und hob die 
freundschaftlichen Beziehungen 
hervor.
Nach dem offiziellen Teil, hatten alle 
Gäste und wir Gelegenheit uns näher 
miteinander bekannt zu machen und 
viele interessante Gespräche zu 
führen. Wir hatten den Eindruck, dass 

alle zufrieden waren und sagen recht 
herzlichen Dank für die Teilnahme und 
besonders für die Spenden an unsere 
Jugendabteilung.

K.H.Ludewig



Weitere Eindrücke vom offiziellen Jubiläums-Empfang am 25.03.2017
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Aus dem Vereinsleben
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Aus dem Vereinsleben

WYC-Kohlfahrt 2017 
am 11.02.2017

Ihre Lieblichkeit, königliche Hoheit, 
Kohlkönigin Regina I. und seine 
Majestät, Kohlkönig Adriaan I., hatten 
am 11.Februar 2017 zur königlichen 
Kohlzeremonie eingeladen, welcher das 
gemeine Kohlvolk zahlreich sowie einige 
Kohlköppe und sonstige Untertanen 
ebenfalls folgten.

Es war alles andere als kuschelig an 
diesem Samstag, es war sogar a....kalt 
und der eisige Ostwind blies kräftig. 

So machte sich die Kohltruppe dann 
gut eingemummelt auf den Weg. Einige 
hatten die Handschuhe vergessen und 
waren so dem eisigen Ostwind, der 
über die Weser kam, ungeschützt 
ausgeliefert.  Gut, wer das geahnt 
hatte und entsprechend ausgerüstet 
war.

Nach halber Strecke, fast an der 
Ochtum, war Pause befohlen, und es 
erwarteten uns 2 fleißige Helfer mit 
vielen Heissgetränken, Schmalzbroten, 
Käsestullen, Kuchen. Kalte Getränke 
liefen kaum. Kein Wunder! 
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Einigen war die Kälte etwas auf die 
Blase geschlagen und so machten sie 
sich, mangels Dixi-Klo, vorab auf den 
Rückweg ins Clubhaus. Diesmal mit 
Raumwindkurs. Das ging fixer als hoch 
am Wind auf der Hintour. 

Die meisten blieben aber bis zum 
offiziellen Abmarsch und genossen die 

hausgemachten Leckereien, die 
Kohlkönigin Regina I. anbot.
Nach sehnlichst erwarteter Ankunft 
im Clubhaus und endlich wieder Wärme 
spüren, begrüßten wir unsere 
„Warmduscher“ (Entschuldigung!), die 
nicht mitgelaufen, aber dennoch zum 
Kohlessen gekommen waren. 

Nun ging es mit einem echt leckeren 
Kohlessen los. Kohldampf hatten wir ja.  
Es fehlte an nichts. Kompliment an die 
Küche und das ganze Team! Sehr, sehr 
lecker, einschließlich Nachtisch!

Dann die bange Frage: Wer soll die 
Regentschaft im laufenden Jahr bis 
Anfang 2018 erfolgreich übernehmen 
und weiterführen? Die Antwort:  

Dany und Marco natürlich..... 
unsere neuen Regenten
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Der 
Ehrentanz 
- das 
gemeine 
Kohlvolk 
applaudiert 
begeistert!  

Nun begann die Party mit gleich 2 
DJ‘s !
Sehr zur Freude aller war es eine 
sehr gelungene Kohltour. Regina 
uns Adriaan hatten alles gut 
organisiert. Das Kohlessen war 
sehr lecker und die Stimmung 
sehr gut, mit viel Tanz bis in 
nach Mitternacht. 

Wir freuen uns 
schon auf die die nächste 
Kohltour 2018 von unserem 
neuen Königspaar!

Wahre 
Männerfreund-
schaften!



Jubiläen Vereinsmitgliedschaft 2017
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 Werner Schulz   65 Jahre am 01.01.2017

 Rudolph Eggert   55 Jahre  am 18.07.2017

 Wolfgang O.H. Fricke  50 Jahre am 01.01.2017

 Gerhard Müller   50 Jahre am 01.07.2017

 Peter Klingmüller   50 Jahre  am 11.09.2017

 Jens Semmelroggen  45 Jahre am 18.01.2017

 Hermann Wulf   40 Jahre am 02.05.2017

 Hans Ollerdissen   35 Jahre am 20.04.2017

 Detlef Schwanewede  30 Jahre am 01.01.2017

 Christian Steenken  30 Jahre  am 01.01.2017

 Frank M. Peschke   25 Jahre am 01.01.2017

 Uwe Janssen   25 Jahre am 14.06.2017

 Fred Schürenstedt  20 Jahre am 12.02.2017

 Kai-Peter Ernst   20 Jahre am 27.05.2017

 Conrad Tilmann   15 Jahre am 01.02.2017

 Jugendkutterwerk Ina Clement 15 Jahre  am 17.04.2017

 Anke Birkhoff   15 Jahre am 22.05.2017

 Wolfgang Lüllmann  15 Jahre  am 15.08.2017

 Michael Hein   15 Jahre am 15.08.2017

 Benjamin Brau   10 Jahre  am 21.03.2017

 Agentur Habben   10 Jahre  am 01.05.2017

 Johanna Zocher   10 Jahre am 09.05.2017

 Jürgen Baustert   10 Jahre  am 20.06.2017

 Imke Schürenstedt  10 Jahre  am 20.06.2017

Allen Jubilaren gratulieren wir recht herzlich und sagen „Danke“ 
für eure langjährigeTreue zum WYC!
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Zum Saisonstart  „Kleine Wissensauffrischung“:

Welche UKW-Kanäle sind international ausschließlich für den Funkverkehr 
zwischen Seefunkstellen vorgesehen?

1. Kanäle 06, 08, 72 und 77

2. Kanäle 15 und 17

3. Kanäle 16, 69, 70 und 82

4. Kanäle 16 und 18, ersatzweise 70 

 

In welchen Fällen darf weder ein Sportboot geführt noch dessen Kurs oder 
Geschwindigkeit selbstständig bestimmt werden?

1. Wenn man infolge körperlicher oder geistiger Mängel oder infolge des Genusses 
alkoholischer Getränke oder anderer berauschender Mittel in der sicheren 
Führung behindert ist oder wenn eine Blutalkoholkonzentration von 0,5 ‰ oder 
mehr im Körper vorhanden ist.

2. Wenn man infolge körperlicher oder geistiger Mängel oder infolge des Genusses 
alkoholischer Getränke oder anderer berauschender Mittel in der sicheren 
Führung behindert ist oder wenn eine Blutalkoholkonzentration von 0,8 ‰ oder 
mehr im Körper vorhanden ist.

3. Wenn man infolge körperlicher oder geistiger Mängel oder infolge des Genusses 
alkoholischer Getränke oder anderer berauschender Mittel in der sicheren 
Führung behindert ist oder wenn eine Blutalkoholkonzentration von 1,0 ‰ oder 
mehr im Körper vorhanden ist.

4. Wenn man infolge körperlicher oder geistiger Mängel oder infolge des Genusses 
alkoholischer Getränke oder anderer berauschender Mittel in der sicheren 
Führung behindert ist oder wenn eine Blutalkoholkonzentration von 0,3 ‰ oder 
mehr im Körper vorhanden ist.

Quellenangabe:

Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes, ELWIS Prüfungsfragen

wk

Die Antworten findet ihr auf Seite 31!

Hätten Sie es gewusst?



Unsere Ansprechpartner im WYC
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      Clubhaus und Hafen WYC Bremen e.V.
    Flughafenstr. 3a, 27809 Lemwerder

Telefon 0421/67491

Sekretariat WYC Bremen e.V. 
Postfach 1149, 27805 Lemwerder
Telefon geschäftlich 0421/671066
Telefax geschäftlich 0421/671068
Email weser.yachtclub.bremen@ewetel.net
Internet www.wyc-bremen.de
Bürozeit: in den geraden Kalenderwochen 
jeweils mittwochs von 15.00 - 17.00 Uhr

1.Vorsitzender
Dieter Holz
Gartenweg 2a, 27809 Lemwerder
Telefon privat 0421/670423
Mobil  0171/3832556
Email wyc.1.vorsitzender@ewe.net

2.Vorsitzender
Andreas Bunn
Auf der Toppheide15
27777 Ganderkesee
Telefon privat 04223/932994
Mobil 0171/6858550
Email wyc.2.vorsitzender@ewe.net

Rechnungsführer
Erich Prößler
Auricher Straße 6, 27809 Lemwerder
Telefon privat 0421/697744
Mobil 0176/78624852
Email wyc.rechnungsfuehrer@ewe.net

Schriftführer
Karl-Heinz Ludewig
Heinrich-Oebker-Str. 9, 28757 Bremen
Telefon privat 0421/4608360
Email wyc.schriftfuehrer@ewe.net

Jüngsten-/Jugendwart
Alexander Keckert
Mobil 0170/5717104
Email alexander@keckert.de

Gerd Thele
Telefon privat 04221/84718

         1.Hafenwart  
         Dietmar Lülow        
         Telefon privat 0421/4316156
         Mobil 0173/3640514
         Email wyc.hafenwart@ewe.net 

         2.Hafenwart
         Norbert Blech
         Mobil 0172/8770406

       

        
        Arbeitsboot/ „SCHUB“
        Erich Prößler und Norbert Blech
        
     Sportwart
        Michael Hein 
        Feldstraße 1, 27809 Lemwerder
        Telefon Privat 0421/679169
        Email michael2.hein@arcor.de
        
       Hallenwart / Slippen / Freigelände        
        Norbert Blech 
        Mobil 0172/8770406

        Gastwart 
        Jens Semmelroggen
        Mobil 0172/4267151
       
        Festausschuss               
        Anni Prößler
        Telefon privat 0421/697744
        
        Eliska Bunn
   Mobil 0162/9698302
                   
        Beiräte
        Hans-Dieter Vogt
        Telefon privat 0421/560858
        Email hdvogt@web.de

        Eckhard Kowalski
        Telefon privat 04223/2414
        Email eckhard.kowalski@ewetel.net

        Kai Ipsen
        Telefon privat 0421/2768607
        Email kaiipsen@gmx.de

        Redaktion WYC inforum
        Jürgen Baustert
        Werner Krauße 
        Rudolf Schmiedeskamp 
        Gerhard Thele
        Hans Dieter Vogt
        Email wyc.redaktion@ewe.net  
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Mai 2016
Feierabend Regatten:
02.05. , 17.05. und 30.05.2017

Hafenfest - 125 Jahre WYC Bremen
27. + 28. Mai 2017
Programm siehe Seite 5.

Juni 2017 
Weser Cabrio Cup 2017 - SEGEL Wettbewerb
Samstag/Sonntag, den 10. + 11. Juni 2017
Ausschreibung s.a. Seite 22 oder WYC-Website 

Feierabend Regatta:
15.06.2017

August 2017
Lemwerder Pokal 2017 - SEGEL Wettbewerb
Samstag/Sonntag, den 5. + 6. August 2017
Ausschreibung s.a. Seite 24 oder WYC-Website

Feierabend Regatten:
15.08. und 29.08.2017

September 2017
Feierabend Regatten:
12.09. und 26.09.2017

Oktober 2017
Eisarsch Regatta
14.10.2017, 09:00 Uhr

Evtl. Terminänderungen sind immer möglich, deshalb bitte auch 
unsere Website und das schwarze Brett im Clubhaus beachten!
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Termine



Aus dem Segelsport
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Weser - Yacht – Club  
Bremen 

Flughafenstr. 3A 27809 Lemwerder Tel. 0421/671066 Fax 0421/671068 
_______________________________________________________________________________________ 

WESER CABRIO – CUP 2017 
10. und 11. Juni 2017 auf der Weser 

Für Starboote, Monas, Soling, Dyas und Jollen 
Mindestens zwei Boote jeder Klasse. Es wird jede Klasse für sich gewertet  

(keinen Gesamtsieger über alle Klassen) 

Erste Wettfahrtserie zur Bremer  
Landesmeisterschaft für Starboote 

Ausschreibung 

1. Start Samstag, 10.06.2017, 11:00 Uhr. 
2. Start im Anschluss an der ersten Wettfahrt. 
3. Start Sonntag, 11.06.2017, 11:30 Uhr. 
4. Start im Anschluss an der dritten Wettfahrt. 

Meldestelle WYC Bremen e.V Flughafenstr. 3A 27809 Lemwerder 
Tel. 0421/671066 Fax 0421/671068  
e-mail: weser.yachtclub.bremen@ewetel.net

Programm Am Samstag nach der Regatta, gemütliches 
Beisammensein und Erfahrungsaustausch der Segler.

Weitere Information sowie Meldeformular im Internet unter  
WWW.WYC-Bremen.de
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Phone:  +49 421 6733-531   www.abeking.com
Fax:  +49 421 6733-115   e-mail: yacht@abeking.com

Portofino 06/20/10
 

Urushi - Main salon

Monaco
 Boat Sh

ow  

             04/22/10 

launching day

            

       
 

Katie & John

 

Birthday Party St. Barth

Maldiv

What it is made for…



Aus dem Segelsport
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Weser - Yacht – Club  
Bremen 

Flughafenstr. 3A 27809 Lemwerder Tel. 0421/671066 Fax 0421/671068 
_______________________________________________________________________________________ 

Lemwerder CUP 2017 

Wettfahrtserie um den Lemwerderpokal 
5. und 6. August 2017 auf der Weser 

1. Start :   Samstag, 05.08.2017 , 14:00 Uhr. 
2. Start:    Sonntag, 06.08.2017,  14:30 Uhr. 

Meldegeld Jollen und offene Kielboote 15,- €, alle anderen Boote 20,- €.  

Meldestelle WYC Bremen e.V, Flughafenstr. 3A, 27809 Lemwerder,  
Tel. 0421/671066 Fax 0421/671068,  
e-mail: weser.yachtclub.bremen@ewetel.net

Meldeschluss bis 1,5 Std. vor dem ersten Start, im Regattabüro. 
Je ein Mittagessen am Samstag und Sonntag sind im Meldegeld 
enthalten. 

Weitere Information sowie Meldeformular im Internet unter  
WWW.WYC-Bremen.de
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Aus der Jugendarbeit

Da keine Berichte eingereicht wurden gibt es hierzu keinen 
Beitrag. Aktuelles bitte beim Jugendwart erfragen.

Schade!  Es gab sicherlich Einiges was uns Mitglieder 
interessiert hätte.

wk
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Quakenbalje 17
Hier kommen Gretchen Plietsch, Käpten Möhlmann, 
Fietje und Du zu Wort und Gehör.

Heute möchte ich mal etwas „loswerden“ zum Thema „gemeinsame Vereins- 
aktivitäten“ (insbesondere An-/Abschippern und Sommer- /Hafenfest) . 
Es stimmt, es treffen sich überwiegend dieselben (wenigen) Mitglieder zu den 
angebotenen Terminen. Der Festausschuss hat es nicht einfach, trotz geringer 
Resonanz, immer wieder etwas zu organisieren. Und es fehlen oft helfende Hände 
für Auf- oder Abbau. Stimmt auch! Ich möchte mich deshalb für das Engagement 
des Festausschusses, insbesondere bei Anni und Eliska, bedanken! Weiter so!

Die verschiedenen terminlichen Verpflichtungen von WYC-Mitgliedern ausserhalb 
des Clubs dürfen und sollten allerdings auch nicht ganz ausser Acht gelassen 
werden. Es gibt nicht nur den WYC! Viele pflegen Kontakte zu Freunden und 
anderen Bekannten auch ausserhalb unseres Clubs. Und dann gibt es auch noch die 
Gruppe, die „Verein an sich“ gar nicht mag und daher sowieso an nichts teilnimmt. 
Das kann man nicht ändern und man muss es akzeptieren. Jeder ist da anders. 

Terminplanung aber kann man ändern!  Ich persönlich kann mich z.B. die Pest 
ärgern über den gewählten Termin zum Jubiläums-Hafenfest. Wieder wurde ein 
Termin gewählt, der einem das schöne verlängerte Wochenende verhagelt. Für 
die meisten von uns wäre das die einzige Möglichkeit dieser Saison gewesen, ein 
verlängertes Wochenende mit dem Boot unterwegs zu sein und nicht nur einmal 
nach Bremerhaven und retour (wie am normalen Wochenende). 
In den vergangenen Jahren ist es leider öfter passiert, dass durch die, in meinen 
Augen, „unglückliche“ Terminwahl verlängerte Wochenende oder Feiertage 
betroffen waren. Da liegt es auf der Hand, dass es an der Resonanz hapert. 
Diese Terminplanung wurde in der Vergangenheit auch schon kritisiert. Trotzdem 
wurde jetzt für das Jubi-Hafenfest wieder ein so unglücklicher Termin gewählt. 
Warum nicht das Hafenfest ein oder zwei Wochen eher oder nach Pfingsten? 
Oder mit dem Sommerfest? Ich persönlich finde das schade! 

Bleibt zu hoffen, dass sich diese Terminwahl nicht (wieder) negativ auf Teilnahme 
von Mitgliedern des Clubs oder Besucherzahl auf dem Festgelände auswirkt. 
Susann und ich werden wegen anderer (älterer) Verabredungen mit dem Boot 
unterwegs sein, sofern das Wetter mitspielt. Wie gesagt: „Schade!“
Trotzdem viel Spass und Erfolg!    Jürgen Baustert 
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HEIZUNG
SANITÄR
ELEKTRO

KLIMA
SOLAR
BÄDER
HAUSGERÄTEHansering 10

27809 Lemwerder
Tel. 0421 /675872 www.ohlenbusch-lemwerder.de
Fax 0421 /670240 info@ohlenbusch-lemwerder.de

Notdienst
24 Stunden,
365 Tage!

25 
Jahre

Per Ultimo 2016 sind folgende Clubmitglieder aus 
unserem Weser Yacht Club ausgetreten:

Thorben Tönjes, Lemwerder
Alexander Beilken, Berne

Björn Beilken, Berne
Joseph Buchal, Lemwerder

Horst Winkelmann, Langwedel
Sandra und Sarah Peschke, Lemwerder
Frank Wieskerstrauch, Delmenhorst

Hendrik Conradi, Bremen
Axel Eckert, Lemwerder

Christof Arlautzki, Ganderkesee
Lucas und Louisa Krüger, Hude

Britta Wulfmeyer, Schwanewede
Stephan Weiß, Hamburg
Michael Ickert, Hatten

Wolfgang Jost, Lemwerder
Patrik Renner, Delmenhorst
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Aus dem Vereinsleben

ISAF Sicherheitslehrgang 
in Elsfleth

Vom 21.-22. Januar 2017 habe ich 
einen ISAF Sicherheitslehrgang bei 
der Fire & Safety Training UG in 
Elsfleth auf dem Maritimen Campus 
besucht; hier mein Erfahrungsbericht:

21.01.2017 Wetter: Feucht und eiskalt, 
98% Leuchtfeuchtigkeit, -1,5°Celsius, 
auf dem Weg nach Elsfleth, sozusagen 
um die Ecke.
Lehrgangsbeginn war um 8:30, Anreise 
ab 8:00, ich war denn so gegen 8:15 in 
Elsfleth und kam auch gleich mit 
einigen anderen Teilnehmern ins 
Gespräch. Mein neuer 
Lehrgangsnachbar kam aus „Zürich“, 
der nächste aus Augsburg, wiederum 
ein weiterer aus Essen, usw. usw. 

Einige Segler mit SKS und 500 Meilen, 
andere mit SSS und 20000 Meilen, 
also in unserer Gruppe (Gruppe grün) 8 
Mann mit unterschiedlichen 
Kenntnisständen, auch dabei ein 
Einhandsegler, der sein Boot in der 
Ostsee liegen hat.
Der Erste Block bestand aus wenigen 
theoretischen Grundlagen, die August 
Judel vom „Fachverband Segeln in 

Bremen“ vortrug. Hier wurden 
Grundlagen vermittelt, wie das 

Überleben auf See möglich ist, welche 
Unfälle es geben kann, wie diese 
Unfälle vermieden werden können, ein 
paar Statistiken der DGzRS. 

Oder habt Ihr gewusst, das der 
Hauptgrund beim Überbordgehen, das 
Pinkeln ist ? 
Das Ganze wurde durch die 
Mittagspause beendet. August hätte 
aus seinem reichhaltigen 
Erfahrungsschatz bequem stundenlang 
weiter referieren können. Nach der 
Pause erfolgte der erste praktische 
Teil, das Abbrennen von Seenot- 
signalen, eine heiße Angelegenheit, die 
aber gut von unserem Feuerwehrmann 
Horst erklärt und durchgeführt wurde. 
Die Seenotsignal-Fackeln sind so hell, 
das man besser nicht hineinschaut. 
Aber auch der orange Nebel, der aus 
der Dose kam, war sehr beeindruckend.  
Danach „verholte“ die Crew sich selber 
zur Leckabwehr aus der eigens dafür 
präparierten Segelyacht, die unter 
einem Zelt verborgen war. Hier 
konnten wir viele verschiedene 
„Baumaterialen“ testen und 
ausprobieren, bis alle Lecks im 
Schiffsrumpf einigermaßen 
abgedichtet waren. Zum Teil war es 
doch recht eng unter Deck, bzw. unter 
der Flurplatten der Yacht. Zum Glück 
war das Wasser nicht den 
Umgebungstemperaturen angepasst, 



sondern ein wenig erwärmt.
Leckstopfen, Holzbalken, Kissen usw. 
usw. kam hier zum Einsatz. Weiter ging 
es dann mit dem schönen Thema „Brand 
an Bord“, hier wurden uns verschiedene 
Löschmethoden vorgestellt, die wir 
dann am Sonntag auch z.T. 
ausprobieren konnten.

22.01.17, Wetter: Feucht und eiskalt, 
99% Luftfeuchtigkeit, -0,5°C
Heute beginnt der Lehrgang um 8:15 
mit einem großen Block „Erste Hilfe“, 
wobei hier auf Grund der ISAF, viel 
Wert gelegt wurde die Unfälle, die auf 
einer Yacht passieren können, zu 
vermitteln, z.B. Armbruch an Bord, 
Schlaganfall / Herzinfarkt behandeln 
auf See, und insbesondere der nicht 
vorhandene Rettungsdienst, wie wir ihn 
an Land durchaus gewohnt sind.
Jeder musste sich mit der stabilen 
Seitenlage auseinandersetzen, jeder 
musste ein paar Minuten eine 
Übungspuppe reanimieren. Das ganze 
auf See, bei schlechtem Wetter und 
u.U. nur zu zweit unterwegs, erst hier 
wurde einigen Teilnehmern klar, das 
sich eine kleine Verletzung durchaus zu  
einem einem lebensbedrohenden 
Problem auswachsen kann. 
Nach der ersten Hilfe sollte es dann 
nass werden. Mit komplettem Ölzeug, 
als Segelbekleidung a la Musto oder 
Marinepool, ging es dann inkl. Stiefel 
ins speziell dafür gebaute Hallenbad 
auf dem maritimen Campus. Hier 
wurden wir dann von einer 6 Mann 
starken Betreuungsgruppe empfangen, 
3 Sicherungstaucher im Wasser, 3 

Mann an Oberdeck, soll heissen, um das 
Hallenbad herum positioniert. 
Zuerst ging es darum, als Gruppe mit 
verschiedenen Grundmustern vorwärts 
zu kommen, sich auszuruhen, oder auch 
„weißes“ Wasser zu erzeugen. 
Auch konnten die Teilnehmer ihre 
eigene Rettungsweste testen, mit oder 
ohne Schrittgurt, Vorteile und 
Nachteile der verschiedenen Systeme 
testen. Meine eigene Weste war eine 
alte 150nm Weste, die aber seit 8 
Jahren schon keine Überprüfung mehr 
gesehen hatte. Trotzdem funktionierte 
die Weste einwandfrei, nur in einigen 
Situationen hätte ich mir doch einen 
Schrittgurt gewünscht. 
Langsam wurde wir jetzt mit der 
Rettungsinsel bekannt gemacht, die, 
wie konnte es anders sein, falsch 
herum im Wasser lag. Die erste 
Aufgabe bestand darin, erstmal die 

Rettungsinsel um zu drehen. Das klingt 
aber schwieriger als es dann doch war. 
Einmal in der Fußschlaufe gestanden 
und an der Aufrichtleine gezogen, 
schon drehte sich die Insel in die 
richtige Position. Jetzt musste man in 
die Insel reinklettern. Da wurde einem 
erst bewusst, wie schwer doch ein 
komplett nasses Ölzeug ist, inkl. der 
Segelstiefel. Jetzt hieß es alle Mann 
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rein in die Rettungsinsel, da das 
Wetter im Hallenbad immer 
„schlechter“ wurde, 2,50m hohe 
Wellen, strömender eiskalter Regen, 
Windstärke 8, nachts und dazu noch 
Gewitter. Das volle Programm ließen 
uns die Männer von Fire & Safety 
Training spüren. Wer aber dachte, in 
der Rettungsinsel sei es besser als 
draußen, dem sei gesagt, mit 8 Mann in 
der Insel, kein Horizont zu sehen, alle 
nass und kalt, und am schaukeln wie 
verrückt, vom Wind hin und her 
gerissen, das ist kein Fingerschlecken. 

In der Regel ist immer jemand dabei, 
der dann die Fische füttert. Aber wir 
hatten Glück, und wurden von Übelkeit 
verschont. Der Einstieg in eine 
Rettungsinsel sollte wirklich die aller- 
letzte Option sein auf See. Das macht 
nicht wirklich Spass.

Das Aufentern mit einer Jakobsleiter, 
eine Bordwand hoch, klappte im 
Hallenbad noch ganz gut, ich will mir 
lieber nicht vorstellen, wenn man das 
bei 10Bft und 6m Welle bei 10°C und 
eiskalten Fingern machen muss. 
Nach 2h 30min, ist man doch schon 
recht ausgekühlt und man freut sich 

auf eine heiße Dusche, die dann auch 
kam. Schnell umgezogen und raus an die 
frische und immer noch eiskalte Luft 
zur Brandbekämpfung. Hier konnten 
wir dann das löschen mit Feuerlöschern 
und Löschdecke üben, der Fettbrand 
der dann zu Übungszwecken mit 
Wasser ein wenig vergrößert wurde, 
bleibt ebenso in Erinnerung, wie der 
relativ einfache Umgang mit der 
Löschdecke.

Gegen 16:30 mussten wir dann zum 
Abschluss-Test antreten. Aber keine 
Sorge, August Judel hatte nur Fragen 
zusammen gestellt, die man meistens 
ohne Probleme lösen konnte, bis wir  
dann gegen 17:00 entlassen wurden.
Abschließend betrachtet müsste jeder 
Segler, der sich mal weiter als 
Helgoland von der Küste entfernt, so 
eine Fortbildung mitmachen. Es lohnt 
sich auf jeden Fall, hängt doch unter 
Umständen das eigene oder das Leben 
anderer davon ab, das Richtige zur 
richtigen Zeit zu tun. Vielen Dank an 
die Fire & Safety Training Crew aus 
Elsfleth.
  Rainer Weegen
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!
 Dirk Hillmann  80 Jahre  am 20.05.2017 
 Rainer Hogenkamp 80 Jahre  am 14.08.2017
 
 Inge Braue-Ruback 70 Jahre am 06.06.2017
 Ernst Schröder  70 Jahre  am 12.06.2017
 Michael Laux   70 Jahre am 17.06.2017
 Michael Rabe  70 Jahre am 22.09.2017
 Hans-Georg Tafel  70 Jahre  am 09.10.2017
 Peter Kantratowitz 70 Jahre  am 10.10.2017
 
 Rainer Kattau  65 Jahre am 25.07.2017
 Peter Klingmüller 65 Jahre  am 13.10.2017
 Wolfgang Lüllmann 65 Jahre am 16.10.2017
 Dieter Reinken  65 Jahre  am 27.10.2017
 
 Gerhard Pegel  60 Jahre  am 25.03.2017
 Cornelia von Beren 60 Jahre  am 14.05.2017
 Detlef Schwanewede 60 Jahre  am 17.07.2017
 Michael Holst  60 Jahre  am 04.09.2017
 
 

Allen „Geburtstagskindern“ gratulieren wir recht herzlich!

Runde Geburtstage ab 60 Jahre

„Hätten Sie es gewußt?“
Hier die richtigen Antworten:

Immer die Antwort 1. ist richtig !

Quelle: Wasser-und Schifffahrtsverwaltung des Bundes ELWIS



125. Mitgliederversammlung am 25.03.2017

Hotel „Strandlust“, Bremen – Vegesack

Der 1. Vorsitzende Werner Deharde begrüßt die 
Teilnehmer und stellte die satzungsgemäße Einladung fest. 
Es gibt keine Einwände gegen den fristgerechten Zugang der Einladungen. 
Die Beschlussfähigkeit konnte bei Anwesenheit von 57 der 216 stimmberechtigten 
Mitglieder und fristgerechter Einladung festgestellt werden! 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung. 
Das Protokoll der 124. Mitgliederversammlung vom 11.03.2016 wird mit 
55 Ja - Stimmen, bei 2 Enthaltungen genehmigt.
TOP 3 Ehrungen: 
Leider mussten wir im vergangenen Jahreszeitraum von zwei langjährigen und
Verdienten Mitgliedern für immer Abschied nehmen. Es waren zu unserem großen 
Bedauern Frau Kantratowitz und unserer verdienter Hafenwart Karl-Heinz 
Backhaus.
 Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren!
* * * 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt:
Frank Peschke und Prof. Uwe Janssen!
50 Jahre im Weser Yacht Club sind:
Gerhard Müller, Wolfgang Fricke und Peter Klingmüller!
Gratulation und Dank im Namen der Mitglieder und des Vorstandes!

TOP 4 Berichte des Vorstandes:
 4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden: 
Aktuelle Mitgliederzahl 216, gegenüber 208 in 2016
Neumitglieder wurden –soweit anwesend- vorgestellt und begrüßt.
Werner Deharde kann positiv auf die vergangenen Jahre zurückblicken, der Weser 
Yacht Club steht mitgliedermäßig und finanziell gut da. Die Vorstandsarbeit war 
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 125. Mitgliederversammlung
Protokoll des Schriftführers



auch im letzten Jahr war nicht einfach, viel Arbeit war notwendig und sie wurde 
auch 2016 noch zu großen Teilen von der Umgestaltung unseres Hafen getragen. 

4.2 Bericht des Rechnungsführers und Haushaltsabschluss 2016:
Der Haushaltsplan 2016
wird vorgelegt und von Erich Prößler eingehend erläutert. Hervorzuheben ist, dass 
keine Löhne und Gehälter gezahlt wurden; alle waren ehrenamtlich tätig! 
Keine Fragen zum Haushaltsplan, der mit 56 Ja Stimmen bei einer Enthaltung  
genehmigt wird.

TOP 5 Kassenprüfung:
Kassenprüfer waren Wolfgang Lüllmann und Andreas Bunn, dieser berichtet, dass 
die Kasse einwandfrei geführt und korrekt abgerechnet wurde und beantragt die 
Entlastung des Rechnungsführers Erich Prößler. Danach legt er sein Amt nieder, da 
er anschließend als 2. Vorsitzender zur Wahl steht.
Die Entlastung erfolgt mit einstimmig bei 1 Enthaltung!

TOP 6 Entlastung des Vorstandes: 
 Erfolgt mit 53 Ja-Stimmen bei 4 Enthaltungen.

TOP 7    Berichte der Fachwarte:

7.1  Hallenwart Norbert Blech
Norbert appelliert noch einmal an die Bootseigner, die Winterstellplätze sauber zu 
verlassen. 
1. Die Boote in der Halle müssen genauso wie die auf dem Freigelände vor dem 1. 
Slipptermin abgebockt werden, um eventuelles Rangieren zu ermöglichen.
Alle Boote vor der Halle müssen zudem dort weg, da das Hafenfest am 
27./28.05.2017 vor der Tür steht.                               
2. Zwei Slipptermine stehen fest, sonstige müssen vorher abgestimmt werden.
3. Die Hallentüren sind nach verlassen der Halle zuzumachen und abzuschließen! 
Ebenso immer das große Eingangstor verschließen, wenn die Gastronomie zu hat!

7.2   Hafenwart (neu) Dietmar Lülow
Erich Prößler konnte uns unseren neuen Hafenwart Dietmar Lülow nicht persönlich 
vorstellen, dieser fehlte entschuldigt. Es wurde kurz erläutert, welche Fähigkeiten 
Dietmar mitbringt und dass er bereits engagiert tätig ist. 
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7.3    Sportwart Michael Hein,                                                 
Wieder waren unsere Sportler erfolgreich auf den verschiedensten Regatten 
unterwegs. 

7.4   Festwart Anni Prössler
Anni gab folgende Termine bekannt: 08.04.2017 Angrillen sowie 27. / 28. Mai 2017 
Hafenfest zum 125 jährigen Jubiläum!
Am 12.05. 2017 beginnt die Hallenräumung für das Fest. Helfer werden 
angesprochen. der Flohmarkt beim Hafenfest wird auch stattfinden. 
 
7.5    Jüngsten- und Jugendwart Alexander Keckert
Alexander,  unser Jugendwart, berichtet aus seiner und der Jugendarbeit von 
Antonio Heitor (Jugendtrainer) im Winterhalbjahr. Er bittet um besondere 
Vorsicht bei befahren des Clubhafens, wenn die Opti - Jugend dort trainiert. Im 
Moment haben wir 5 Opti besetzt und insgesamt 10 Kinder und Jugendliche im 
Club.
 
TOP 8 Haushaltsvoranschlag 2017:
Wird vorgelegt, eingehend erörtert, es gibt keine Beanstandungen und keine 
Fragen! Er wird einstimmig genehmigt! 
 
TOP 9 Antrag auf Satzungsänderung zu Punkt 9, § 2, 2. Absatz, Zweck des Clubs:
Der Antrag wird ausgiebig diskutiert und mit 55 Ja – Stimmen und 2 Enthaltungen 
zur nächsten MV 2018 vertagt!

TOP 10     Anträge
Werner Deharde dankt der Versammlung und wünscht dem Weser Yacht Club alles 
Gute für die Zukunft.
Wahlvorschläge für den neuen Vorstand:   1. Vorsitzender: Dieter Holz
                              2. Vorsitzender: Andreas Bunn
      Kassenwart: Erich Prößler
      Schriftführer: Karl-Heinz Ludewig

TOP 11   Neuwahlen des Vorstandes und Neuwahl eines Kassenprüfers
Die Versammlung wählte mit 53 Ja - Stimmen, 2 Nein – Stimmen 
und einer Enthaltung Dieter Holz zum 1. Vorsitzenden.
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Als 2. Vorsitzender wurde Andres Bunn mit 55 Ja - Stimmen bei 
2 Enthaltungen ins Amt gewählt.

Der Rechnungsführer Erich Prößler wurde mit 55 Ja – Stimmen und
2 Enthaltungen im Amt bestätigt.

Der Schriftführer wurde mit 56 Ja – Stimmen bei 1 Enthaltung ebenfalls im Amt 
bestätigt.

Die gewählten Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an!

Zum neuen, zweiten Kassenprüfer wurde Werner Deharde mit 55 Ja Stimmen 
Bei 2 Enthaltungen gewählt. 

Ende der Versammlung um 22.40 Uhr
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Für 50 Jahre treue Mitgliedschaft zum WYC wird u.a. Herr Wolfgang Fricke 
mit der goldenen Clubnadel geehrt.



der aktuelle Vorstand von links K.H.Ludewig,E.Prößler, A. Bunn, D. Holz
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Der bisherige Vorstand: (von links) Karl Heinz Ludewig, Erich Prößler, Dieter 
Holz, Werner Deharde

Der neu gewählte Vorstand: (von links) Karl Heinz Ludewig, Erich Prößler, 
Andreas Bunn, Dieter Holz
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Aus dem Vereinsleben

Eindrücke vom Ausbooten der 
neuen Megayacht aus der neu 

gebauten Halle bei A&R
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Der neue Steg wird das so nicht lange 
mitmachen! Bei bestimmtem Wind „singt“ 
und vibriert er. Ist er nicht stabil / steif genug? 
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